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See the notice on TED website

483201-2026 - Competition
Germany – Communication land-line rental – Betrieb Gigabit-Netz der Breitband Ostalb KAöR – 
OAK Gebiet Ost
OJ S 132/2026 13/07/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Breitband Ostalb KAöR Stuttgarter Straße 41 73430 Aalen
Email: vergabe@iuscomm.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
The buyer is a contracting entity
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Betrieb Gigabit-Netz der Breitband Ostalb KAöR – OAK Gebiet Ost
Description: Auf Basis bereits bestehender Infrastruktur planen die beteiligten Städte und 
Gemeinden die Errichtung eines geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie 
in den Gemarkungsgebieten gemäß Anlage Aufgabenbeschreibung. Dieses neu geschaffene 
passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als 
betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der 
Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen werden.
Procedure identifier: 7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
Internal identifier: 00827/24 OAK Gebiet Ost
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64214400 Communication land-line rental
Additional classification (cpv): 64200000 Telecommunications services, 64210000 Telephone 
and data transmission services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/483201-2026
mailto:vergabe@iuscomm.de
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Country subdivision (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Country: Germany

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Country: Germany

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 76 676 190,00 EUR

2.1.4.  General information
Additional information: Ausführungsbeginn ist November 2026. Die Erstlaufzeit endet am 
30.11.2041. Es besteht eine Verlängerungsoption von 2x je um 3 Jahre.
Legal basis: 
Directive 2014/23/EU
konzvgv -

2.1.5.  Terms of procurement
Terms of submission: 
The tenderer must submit tenders for all lots

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Corruption: 
Fraud: 
Money laundering or terrorist financing: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
Participation in a criminal organisation: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Grave professional misconduct: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Business activities are suspended: 
Insolvency: 
Assets being administered by liquidator: 
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Los 1 Cluster Ost GFP 2.0



483201-2026 Page 3/16

Description: Los 1 umfasst die Städte und Gemeinden Leinzell, Stödtlen, Tannhausen, 
Bopfingen, Neresheim, Unterschneidheim Auftraggeber ist die Breitband Ostalb KAöR. Die 
Breitband Ostalb KAöR ist eine gemeinsame kommunale Anstalt des Kreises sowie der 
insgesamt 42 Städte und Gemeinden des Ostalbkreises. Aufgabe der Breitband Ostalb KAöR 
ist es, im Ostalbkreis einen Ausbau mit Glasfaser für unterversorgte Haushalte und 
Gewerbebetriebe sicherzustellen. Auf Basis bereits bestehender Infrastruktur planen die 
Städte und Gemeinden die Errichtung eines geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-
Technologie in den unter Abschnitt A.3 der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
Ausschreibungsunterlagen genannten Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 
bis 2030. Ausgehend vom bestehenden Backbone-Netz des Ostalbkreises besteht das 
geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie 
innerörtliche Verteilnetze in den jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante 
Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine kartographische Darstellung des durch Adresspunkte 
definierten Ausbaugebiets kann der Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses 
neu geschaffene passive Gigabit-Netz (FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber 
sukzessive als betriebsfertige Teilnetze zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene 
und der Versorgung mit hochbitratigen Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen 
werden. Weiterhin sollen zu einem späteren Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, 
beispielsweise durch Nachverdichtungen in den Ortslagen oder Erschließung von 
Bebauungsgebieten, , in den jeweiligen Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem 
Netzbetreiber übergeben werden und sind Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. Der 
mit dieser Ausschreibung zu vergebende Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne 
einer Rahmenvereinbarung nach Losen sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen 
Ausbau folgende Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 1 – 
Cluster Ost GFP 2.0: Im Förderverfahren beinhalte Adressen: 2.896 Gebäudeanschlusspunkte 
mit 4.136 Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 3.186 
Gebäudeanschlusspunkte mit 4.426 Nutzungseinheiten Garantierte Minimalmenge Adressen 
gemäß Rahmenvereinbarung: 2.230 Gebäudeanschlusspunkte Auf die Ausführungen in der 
Anlage Aufgabenschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. 
Das Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ – in der 
Änderungsfassung vom 31.03.2023 (Gigabit-Richtlinie 2.0) - Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung 
des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV 
Gigabitmitfinanzierung vom 27.07.2023 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche 
Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit 
Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und Anlagen sowie der 
einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Internal identifier: 0001

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64214400 Communication land-line rental

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 180 Months
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5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 40 607 736,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sach- und/oder 
Vermögensschäden je Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen, Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: b) Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 34 Abs. 1 Nr. 1 VgV muss in Bezug auf den Bereich der zu 
vergebenden Leistungen und andere Leis-tungen, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlosse-nen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr 
mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht haben: Los 1 Cluster Ost GFP 2.0 
- Leinzell, Stödtlen, Tannhausen, Bopfingen, Neresheim, Unterschneidheim 4.100.000 Euro 
netto Los 2 Bopfingen GFP 1.0 1.500.000 Euro netto Los 3 Neresheim GFP 1.0 2.100.000 
Euro netto Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der 
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Be-trieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
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mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurden.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Eigenerklärung über die Eintragung in ein Handels- oder 
Berufsregister

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: alle Eigenerklärungen gem. Anlage Eigenerklärung zur 
Eignung (Teilnahmewettbewerb)

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preiskriterium
Description: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 11/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Die KonzVgV trifft nähere Bestimmungen über das 
einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
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grundsätzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da 
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern 
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA – Netzes für mindestens 
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom 
21.08.2019 – Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des späteren Auftragnehmers 
erfolgt dabei über Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim 
späteren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA – Netz handelt es 
sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA – Netz dient 
ganz oder ganz überwiegend der Bereitstellung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste, die die Übertragung von Informationen zwischen 
Netzabschlusspunkten ermöglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsächlich dazu 
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb öffentlicher 
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt 
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr. 
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 – 3 VK 9/18 - 
juris). Vorliegend ist eine Förderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser 
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung 
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten 
Förderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. über die entsprechenden Vorgaben der 
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des 
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemäß anzuwenden. Hierzu gehört 
insbesondere die Einhaltung der Grundsätze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie 
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der 
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der 
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter 
zu einer anderen Einschätzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit ändern, 
und Teil 4 des GWB doch einschlägig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von 
ihm festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB). Für diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle für die Erteilung über die 
Einlegung von Rechtbehelfen zuständig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das für 
den AG zuständige Landgericht zuständig.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation receiving requests to participate: Breitband Ostalb KAöR Stuttgarter Straße 41 
73430 Aalen

5.1.  Lot: LOT-0002
Title: Los 2 Bopfingen GFP 1.0
Description: Auftraggeber ist die Breitband Ostalb KAöR. Die Breitband Ostalb KAöR ist eine 
gemeinsame kommunale Anstalt des Kreises sowie der insgesamt 42 Städte und Gemeinden 
des Ostalbkreises. Aufgabe der Breitband Ostalb KAöR ist es, im Ostalbkreis einen Ausbau 
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mit Glasfaser für unterversorgte Haushalte und Gewerbebetriebe sicherzustellen. Auf Basis 
bereits bestehender Infrastruktur planen die Städte und Gemeinden die Errichtung eines 
geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3 der 
Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen genannten 
Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 bis 2030. Ausgehend vom bestehenden 
Backbone-Netz des Ostalbkreises besteht das geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus 
Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerörtliche Verteilnetze in den 
jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine 
kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der 
Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz 
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze 
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen 
Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen werden. Weiterhin sollen zu einem späteren 
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den 
Ortslagen oder Erschließung von Bebauungsgebieten, , in den jeweiligen 
Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber übergeben werden und sind 
Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende 
Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen 
sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 2 – Bopfingen GFP 1.0: Im 
Förderverfahren beinhalte Adressen: 1.193 Gebäudeanschlusspunkte mit 1.497 
Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 1.312 
Gebäudeanschlusspunkte mit 1.616 Nutzungseinheiten Garantierte Minimalmenge Adressen 
gemäß Rahmenvereinbarung: 656 Gebäudeanschlusspunkte Auf die Ausführungen in der 
Anlage Aufgabenschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. 
Das Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ – in der 
Fassung vom 26.04.2021 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung 
der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) 
vom 10.09.2021 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Projekt 
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, 
Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten
Internal identifier: 0002

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64214400 Communication land-line rental

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 180 Months

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 15 057 252,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
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The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sach- und/oder 
Vermögensschäden je Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen, Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: b) Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 34 Abs. 1 Nr. 1 VgV muss in Bezug auf den Bereich der zu 
vergebenden Leistungen und andere Leis-tungen, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlosse-nen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr 
mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht haben: Los 1 Cluster Ost GFP 2.0 
- Leinzell, Stödtlen, Tannhausen, Bopfingen, Neresheim, Unterschneidheim 4.100.000 Euro 
netto Los 2 Bopfingen GFP 1.0 1.500.000 Euro netto Los 3 Neresheim GFP 1.0 2.100.000 
Euro netto Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der 
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Be-trieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurden.

Criterion: Enrolment in a trade register
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Description of selection criterion: Eigenerklärung über die Eintragung in ein Handels- oder 
Berufsregister

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: alle Eigenerklärungen gem. Anlage Eigenerklärung zur 
Eignung (Teilnahmewettbewerb)

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preiskriterium
Description: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 11/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Die KonzVgV trifft nähere Bestimmungen über das 
einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich 
grundsätzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da 
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern 
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA – Netzes für mindestens 
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
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21.08.2019 – Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des späteren Auftragnehmers 
erfolgt dabei über Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim 
späteren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA – Netz handelt es 
sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA – Netz dient 
ganz oder ganz überwiegend der Bereitstellung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste, die die Übertragung von Informationen zwischen 
Netzabschlusspunkten ermöglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsächlich dazu 
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb öffentlicher 
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt 
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr. 
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 – 3 VK 9/18 - 
juris). Vorliegend ist eine Förderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser 
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung 
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten 
Förderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. über die entsprechenden Vorgaben der 
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des 
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemäß anzuwenden. Hierzu gehört 
insbesondere die Einhaltung der Grundsätze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie 
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der 
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der 
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter 
zu einer anderen Einschätzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit ändern, 
und Teil 4 des GWB doch einschlägig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von 
ihm festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB). Für diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle für die Erteilung über die 
Einlegung von Rechtbehelfen zuständig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das für 
den AG zuständige Landgericht zuständig.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation receiving requests to participate: Breitband Ostalb KAöR Stuttgarter Straße 41 
73430 Aalen

5.1.  Lot: LOT-0003
Title: Los 3 Neresheim GFP 1.0
Description: Auftraggeber ist die Breitband Ostalb KAöR. Die Breitband Ostalb KAöR ist eine 
gemeinsame kommunale Anstalt des Kreises sowie der insgesamt 42 Städte und Gemeinden 
des Ostalbkreises. Aufgabe der Breitband Ostalb KAöR ist es, im Ostalbkreis einen Ausbau 
mit Glasfaser für unterversorgte Haushalte und Gewerbebetriebe sicherzustellen. Auf Basis 
bereits bestehender Infrastruktur planen die Städte und Gemeinden die Errichtung eines 
geförderten Gigabit-Netzes auf Basis der FTTB-Technologie in den unter Abschnitt A.3 der 
Anlage Aufgabenbeschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen genannten 
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Gemarkungsgebieten sukzessive in den Jahren 2027 bis 2030. Ausgehend vom bestehenden 
Backbone-Netz des Ostalbkreises besteht das geförderte Gigabit-Netz (FTTB) aus 
Zuleitungsinfrastrukturen in das Versorgungsgebiet sowie innerörtliche Verteilnetze in den 
jeweiligen Ausbaugebieten. Eine Übersicht über das geplante Gigabit-Netz (FTTB) sowie eine 
kartographische Darstellung des durch Adresspunkte definierten Ausbaugebiets kann der 
Anlage Versorgungsgebiet entnommen werden. Dieses neu geschaffene passive Gigabit-Netz 
(FTTB) soll einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber sukzessive als betriebsfertige Teilnetze 
zur Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen 
Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen werden. Weiterhin sollen zu einem späteren 
Zeitpunkt errichtete Netzerweiterungen, beispielsweise durch Nachverdichtungen in den 
Ortslagen oder Erschließung von Bebauungsgebieten, , in den jeweiligen 
Gemarkungsgebieten nach ihrer Herstellung dem Netzbetreiber übergeben werden und sind 
Bestandteil des Ausschreibungsgegenstandes. Der mit dieser Ausschreibung zu vergebende 
Netzbetriebs- und Pachtvertrag umfasst im Sinne einer Rahmenvereinbarung nach Losen 
sowie unterteilt in geförderten Ausbau und maximalen Ausbau folgende 
Gebäudeanschlusspunkte (GAP) und Nutzungseinheiten (NE): Los 3 – Neresheim GFP 1.0: 
Im Förderverfahren beinhalte Adressen: 1.203 Gebäudeanschlusspunkte mit 2.135 
Nutzungseinheiten Maximalmenge Adressen gemäß Rahmenvereinbarung: 1.323 
Gebäudeanschlusspunkte mit 2.255 Nutzungseinheiten Garantierte Minimalmenge Adressen 
gemäß Rahmenvereinbarung: 1.058 Gebäudeanschlusspunkte Auf die Ausführungen in der 
Anlage Aufgabenschreibung zu den Ausschreibungsunterlagen wird vollumfänglich verwiesen. 
Das Projekt wird wie folgt gefördert: - Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des 
Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ – in der 
Fassung vom 26.04.2021 - Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung 
der Bundes-Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung) 
vom 10.09.2021 Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Projekt 
zugrundeliegenden Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, 
Merkblättern und Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.
Internal identifier: 0003

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 64214400 Communication land-line rental

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 180 Months

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 21 011 202,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
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This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von EUR 
10.000.000 je Schadensfall für Personenschäden sowie EUR 5.000.000 für Sach- und/oder 
Vermögensschäden je Schadensfall bei einem in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines 
Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmen unterhalten oder im Falle der Zuschlagserteilung abschließen, Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, dass eines der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im 
Falle der Zuschlagserteilung stellt.

Criterion: Specific yearly turnover
Description of selection criterion: b) Der Mindestjahresumsatz netto des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft gemäß § 34 Abs. 1 Nr. 1 VgV muss in Bezug auf den Bereich der zu 
vergebenden Leistungen und andere Leis-tungen, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen, in den letzten 3 abgeschlosse-nen Geschäftsjahren je Geschäftsjahr 
mindestens den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht haben: Los 1 Cluster Ost GFP 2.0 
- Leinzell, Stödtlen, Tannhausen, Bopfingen, Neresheim, Unterschneidheim 4.100.000 Euro 
netto Los 2 Bopfingen GFP 1.0 1.500.000 Euro netto Los 3 Neresheim GFP 1.0 2.100.000 
Euro netto Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der 
wirtschaftlichen Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach dem Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft muss 
mindestens drei Referenzen über Leistungen, die mit den zu vergebenden Leistungen 
vergleichbar sind, in den letzten fünf Jahren erbracht haben. Vergleichbar in diesem Sinne 
sind Projekte, die Leistungen und Dienste im Zusammenhang mit dem Aufbau der aktiven 
Technik und aktiven Be-trieb eines Telekommunikationsnetzes mit angeschlossenen 
Endkunden und Erbringung von Endkundendiensten (Internet, Telefon, Fernsehen) gegenüber 
Endkunden zum Gegenstand haben. Die Leistungen müssen in den vorgenannten 
Kalenderjahren in wesentlichen Teilen bereits erbracht worden sein. Das ist der Fall, wenn 
mehr als 30 % des Telekommunikationsnetzes der jeweiligen Referenz mit aktiver Technik 
betriebsbereit ausgestattet wurden.

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Eigenerklärung über die Eintragung in ein Handels- oder 
Berufsregister

Criterion: Measures for ensuring quality
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Description of selection criterion: alle Eigenerklärungen gem. Anlage Eigenerklärung zur 
Eignung (Teilnahmewettbewerb)

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preiskriterium
Description: (Fixpacht 60%, Zusatzpacht 40%)
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 11/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes zu 
vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Die KonzVgV trifft nähere Bestimmungen über das 
einzuhaltende Verfahren bei der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) unterliegenden Vergaben durch einen Konzessionsgeber. Vorliegend handelt es sich 
grundsätzlich auch um eine (Dienstleistungs)-Konzession nach § 105 Abs. 1 Nr. 2 GWB, da 
der Schwerpunkt der ausgeschriebenen Leistung nicht nur auf der Errichtung, sondern 
insbesondere auch auf der Dienstleistung des Betreibens des NGA – Netzes für mindestens 
den Zeitraum der Vertragslaufzeit liegt (siehe hierzu OLG Dresden, Beschluss vom 
21.08.2019 – Verg 5/19 -, Rdnr. 15 - juris). Die Refinanzierung des späteren Auftragnehmers 
erfolgt dabei über Endkundeneinnahmen. Auch liegt das wirtschaftliche Betriebsrisiko beim 
späteren Auftragnehmer. Bei dem zu planenden und zu errichtenden NGA – Netz handelt es 
sich um ein öffentliches Kommunikationsnetz nach § 149 Nr. 8 GWB. Das NGA – Netz dient 

https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d
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ganz oder ganz überwiegend der Bereitstellung öffentlich zugänglicher 
Telekommunikationsdienste, die die Übertragung von Informationen zwischen 
Netzabschlusspunkten ermöglichen (siehe § 3 Nr. 42 TKG). Daher greift die 
Bereichsausnahme des § 149 Nr. 8 GWB, wonach Konzessionen, die hauptsächlich dazu 
dienen, dem Konzessionsgeber die Bereitstellung oder den Betrieb öffentlicher 
Kommunikationsnetze oder die Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer 
Kommunikationsdienste für die Öffentlichkeit zu ermöglichen, von Vorgaben in Unterabschnitt 
3. des GWB zur Vergabe von Konzessionen ausgenommen sind (OLG Dresden, aaO., Rdnr. 
22 ff.; siehe auch VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 – 3 VK 9/18 - 
juris). Vorliegend ist eine Förderung des Vorhabens nach den im Rahmen dieser 
Bekanntmachung vorab benannten bzw. nach den in der Aufforderung zur Bewerbung 
benannten bzw. den in den Zuwendungsbescheiden als Anlage zur Ausschreibung benannten 
Förderprogrammen beabsichtigt. Deshalb sind u.a. über die entsprechenden Vorgaben der 
Zuwendungsbescheide, die Notifizierungs- und beihilferechtlichen Vorgaben die Vorgaben des 
Landeshaushaltsrechtes und des Vergaberechtes sinngemäß anzuwenden. Hierzu gehört 
insbesondere die Einhaltung der Grundsätze der Transparenz, der Gleichbehandlung sowie 
der Nichtdiskriminierung. Dem wird durch die entsprechende Anwendung der Vorgaben der 
KonzVgV. Rechnung getragen. Ein Anspruch der Bewerber auf Einhaltung der Vorgaben der 
KonzVgV besteht, soweit derzeit ersichtlich, dabei allerdings nicht. Sollte ein Bewerber/Bieter 
zu einer anderen Einschätzung gelangen oder sollte sich die Rechtsprechung insoweit ändern, 
und Teil 4 des GWB doch einschlägig sein, gilt das Folgende: Ein Antragsteller hat einen von 
ihm festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt die Vergabestelle es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Die Vergabestelle wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB). Für diesen Fall ist die unter VI. benannte Stelle für die Erteilung über die 
Einlegung von Rechtbehelfen zuständig. Andernfalls (Nichtanwendung Teil 4 GWB) ist das für 
den AG zuständige Landgericht zuständig.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: iuscomm 
Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation receiving requests to participate: Breitband Ostalb KAöR Stuttgarter Straße 41 
73430 Aalen

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Breitband Ostalb KAöR Stuttgarter Straße 41 73430 Aalen
Registration number: 8477
Postal address: Stuttgarter Straße 41
Town: Aalen
Postcode: 73430
Country subdivision (NUTS): Ostalbkreis (DE11D)
Country: Germany
Email: vergabe@iuscomm.de
Telephone: +49 73615035405
Internet address: https://ww.ostalbkreis.de

mailto:vergabe@iuscomm.de
https://ww.ostalbkreis.de
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Buyer profile: https://www.deutsche-evergabe.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: 5abab94f-cc1c-4c44-bf47-198c0d50afc2
Postal address: Kapellenstraße 17
Town: Karlsruhe
Postcode: 76131
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registration number: c86d70dd-87cf-4592-aaef-3ce3fcc4cecc
Postal address: Panoramastraße 29
Town: Stuttgart
Postcode: 70174
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Email: vergabe@iuscomm.de
Telephone: +49 71125359390
Internet address: https://www.iuscomm.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing additional information about the procurement procedure

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 7a085007-0707-477c-80ae-6acd4177301d  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime

https://www.deutsche-evergabe.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabe@iuscomm.de
https://www.iuscomm.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice subtype: 19
Notice dispatch date: 09/07/2026 15:06:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 483201-2026
OJ S issue number: 132/2026
Publication date: 13/07/2026
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